
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/145084 vom 18.04.2024]

Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Kuschan: Vasudeva I.

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Alter Orient

Inventarnummer: 18200336

Beschreibung
Die Datierung und Zuweisung dieser Münzen ist umstritten. Hier wird der Ordnung nach R.
Göbl gefolgt.
Vorderseite: Der gerüstete König mit Nimbus in der Vorderansicht und mit Speer in der l.
Hand opfert mit seiner r. Hand über einem Altar l.
Rückseite: Die Göttin Siwa steht mit Nimbus und Dreizack in der l. Hand in der
Vorderansicht, hinter ihr der Bulle Nandi nach l. Vor dem Maul des Tieres drei Punkte.

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 8.15 g; Durchmesser: 27 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 190-225 n. Chr.
wer
wo Gandhara

Hergestellt wann 190-225 n. Chr.
wer
wo Gandhara

Beauftragt wann
wer Vasudeva I
wo

Besessen wann
wer Charles Richard Fox (1796-1873)

https://smb.museum-digital.de/object/145084


wo
Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Vasudeva I
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Asien

Schlagworte
• Antike
• Dinar
• Gold
• Gott
• Herrschaft
• Herrscher
• Münze
• Spätantike

Literatur
• G. von Mitterwallner, Münzen der späten Kusanas, des Hunnen Kirada/Kidara und der

frühen Guptas 1 (1983) 98 ff. (Vasudeva II.).
• R. Göbl, Donum Burns (1993) 153 f. Nr. 451-478 (jetzt Vasudeva I.)..
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